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Niederschrift 
 

über die 8. Sitzung der Gemeindevertretung Oldsum am Mittwoch, dem 21.05.2014, im Ual 
Fering Wiartshüs. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 20:00 Uhr - 22:20 Uhr 
 
 Gemeindevertreter 
Herr Uwe Bohn 2. stellv. Bürgermeister  
Frau Birgit Brodersen 1. stellv. Bürgermeisterin  
Herr Jan Brodersen   
Herr Dierk Ketelsen   
Herr Olaf Ketelsen   
Frau Britta Nickelsen   
Herr Hark Nickelsen   
Herr Hark Riewerts Bürgermeister  
Herr Christfried Rolufs   
 von der Verwaltung 
Frau Petra Querfurth-Göttsche   
  
Frau Ilke Clausen   
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Anträge zur Tagesordnung 
 3 .  Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunkten 
 4 .  Einwendungen gegen die Niederschrift über die 7. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 5 .  Einwohnerfragestunde 
 6 .  Bericht des Bürgermeisters 
 7 .  Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 8 .  Kurbetriebsangelegenheiten 
 9 .  Verschiedenes 
 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
  

Bürgermeister Riewerts begrüßt die Mitglieder der Gemeindevertretung und die anwe-
senden Einwohnerinnen und Einwohner. Er stellt die form- und fristgerechte Einladung, 
die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 
 

 2. Anträge zur Tagesordnung 
  

Es liegen keine Anträge zur Tagesordnung vor 
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 3. Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunk-
ten 

  
Da überwiegende Belange des öffentlichen Wohls sowie berechtigte Interessen Einzel-
ner es erforderlich machen, sprechen sich die Gemeindevertreter einstimmig dafür aus, 
die Tagesordnungspunkte 10 bis 15 nicht öffentlich zu beraten. 
 
 

 4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die 7. Sitzung (öffentlicher Teil) 
  

Es werden keine Einwände gegen die Niederschrift der 7. Sitzung der Gemeindevertre-
tung (öffentlicher Teil) vorgebracht. Sie gilt somit als genehmigt. 
 
 

 5. Einwohnerfragestunde 
  

Seitens der Einwohner wird  gefragt, wer für das Tor am Deich zuständig sei. Das Tor 
stünde offen, obwohl es verschlossen sein solle. Bürgermeister Riewerts antwortet, 
dass für das Tor Herr Achim Steinbeck zuständig sei. Er werde es an ihn weiterleiten. 
 
Weiterhin wird nach dem Beratungsstand in Sachen Föhr Tourismus GmbH gefragt. 
Dazu verweist Bürgermeister Riewerts auf den Tagesordnungspunkt 13, der jedoch im 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung behandelt werde. 
Die Grundstimmung der Föhr-Land Gemeinden sei, ggf. auch alleine weiterzumachen. 
 
Abschließend wird gefragt, wie die Gemeinde Oldsum zu der Energiegenossenschaft 
stehe, da im Amtsgebäude in Wyk auf Föhr ein Blockheizkraftwerk aufgebaut werden 
solle. Bürgermeister Riewerts antwortet, dass der Sache generell positiv entgegen ge-
schaut werde, es solle dennoch abgewartet werden, wie das bevorstehende Projekt 
laufe. 
 
 

 6. Bericht des Bürgermeisters 
  

Bürgermeister Riewerts berichtet über folgende Punkte: 
 
Feuerwehr W-lan Anschluss 
Bürgermeister Riewerts bittet dazu Gemeindevertreter Jan Brodersen um einen Bericht 
unter TOP 7. 
 
Wegeschau 
Die Wegeschau wurde von Bürgermeister Riewerts, Gemeindevertreter C. Rolufs und 
Herrn Greve vom Kreis Nordfriesland durchgeführt. Der Bürgermeister bittet den GV 
Rolufs (Wegeausschuss) um einen kurzen Bericht unter TOP 7 zu diesem Thema. 
 
Hundetoiletten 
In der Gemeinde Oldsum seien, wie geplant, vier Hundetoiletten angeschafft worden. 
Diese seien inzwischen angekommen und würden zur Zeit aufgestellt werden. Je eine 
in Oldsum, in Klintum, in Toftum und bei der Bushaltestelle vor Edeka. 
 
Münzfernrohr 
Bürgermeister Riewerts berichtet, heute morgen sei in Zusammenarbeit mit dem LKN 
und der Fa. Winkels aus Wuppertal ein Münzfernrohr auf dem Deich in der Marsch auf-
gestellt worden, mit dem Besucher im 360 Grad Winkel auf die Nordsee und in die 
Marsch schauen können.  
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Aufgrund der Bedenken eines Gemeindevertreters werde man jedoch darüber nach-
denken, den Blick in die Marsch einzuschränken, um den Landwirten ein unbeobachte-
tes Arbeiten zu ermöglichen. 
 
Gemeindespielplatz 
Bürgermeister Riewerts teilt mit, dass die Sandbefüllung an der Nordseite des Spielplat-
zes erfolgt sei. Der Spielplatz sei in einem guten Zustand. Ein Termin für die TÜV-
Abnahme des Spielplatzes sei bereits vereinbart. 
 
Radwege 
Am morgigen Donnerstag werde Bürgermeister Riewerts am Fachausschuss Föhr teil-
nehmen. Thema wäre unter anderem die finanziellen Mittel für Radwege. Um die Bean-
tragung entsprechender Zuschüsse werde der Bürgermeister sich kümmern. 
 
 

 7. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
  

Ausschussvorsitzender J. Brodersen berichtet, die Feuerwehr habe eine erhebliche 
projektbezogene Spende erhalten. Die Feuerwehr habe folgende Projekte vorgestellt: 
Anschaffung eines Computers, eines Beamers mit Leinwand, neue Helme und eine 
neue Fahne. Alle Projekte konnten umgesetzt werden. Die neue Fahne werde so ähn-
lich aussehen wie die alte Fahne,  dennoch im neuen Stil.  Weiterhin wurden von der 
Spende bereits ein W-lananschluss und ein Telefonanschluss im Feuerwehrgerätehaus 
errichtet. Das W-lan funktioniere schon und das Telefon solle ebenfalls in kürze ange-
schlossen werden. 
Die neuen Feuerwehrhelme für die Kameraden seien ebenfalls schon angekommen. 
 
Gemeindevertreter C. Rolufs bedankte sich bei Bürgermeister Riewerts und GV J. Bro-
dersen für das geschickte Vorgehen bezüglich der Großspende. 
Die Wirtschaftswege würden ausgeschrieben. Bei der Wegeschau mit Herrn Greve vom 
Kreis Nordfriesland würden in einem Ortsplan die erneuerungsbedürftigen Straßen mar-
kiert. Die Kosten würden circa 33.000 Euro betragen. 
 
 
 

 8. Kurbetriebsangelegenheiten 
  

Bürgermeister Riewerts verweist auf die Informationen zum Tagesordnungspunkt 5. 
 
 

 9. Verschiedenes 
  

Homepage 
Seitens der Gemeindevertretung wird angefragt, wie es mit der Homepage der Gemein-
de aussehe. Diese müsse dringend aktualisiert und gepflegt werden, da bereits ent-
sprechende Mails von Vermietern gekommen seien. Bürgermeister Riewerts berichtet, 
Gemeindevertreter Hark Nickelsen solle neben sich selbst ebenfalls einen Zugang er-
halten, damit auch er aktuelle Angelegenheiten auf die Homepage setzen könne. 
Dem eigentlichen Bearbeiter der Homepage solle erneut Bescheid gegeben werden, die 
Homepage zu bearbeiten. Ggf. müsse man diesbezüglich über andere Alternativen 
nachdenken. 
 
Aufstellung eines Defibrillators 
Gemeindevertreter Jan Brodersen erklärt, er habe sich über die Anschaffung eines De-
fibrillators informiert. Es sei jedoch schwer einen solchen zu bekommen, da z. Zt. keine 
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Firma diese zur Verfügung stelle. 
Die Gemeinde wolle den Defibrillator nicht kaufen, sondern leasen. Ein Defibrillator kos-
te ca. 2.500 Euro und solle, wenn keine Firma gefunden werde, bei der dieses Gerät 
geleast werden könne, durch inselweite Spenden angeschafft werden. Bürgermeister 
Riewerts werde eine Gesamtamtbestellung anfragen. 
 
Fußdusche am Deich 
Am Deich solle eine Fußduschmöglichkeit für die Besucher errichtet werden. Bürger-
meister Riewerts bittet GV O. Ketelsen aufgrund seiner Kenntnisse, sich über die Rohr-
verlegung zu informieren und sich dieses Projektes anzunehmen.     
 
 
 
Nach diesem Tagesordnungspunkt schließt Bürgermeister Riewerts den öffentlichen 
Teil der Sitzung und dankt den Anwesenden für die Teilnahme. 
 
 

 
Nach diesem Tagesordnungspunkt schließt Bürgermeister Riewerts die Sitzung und bedankt 
sich bei den Gemeindevertretern. 

 

 
 
 
 
 
 
Hark Riewerts Petra Querfurth-Göttsche Ilke 

Clausen 
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